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IŀǇǇȅ bŜǿ ¸ŜŀǊ 

ƪƭŜƛƴŜǊ !ǳǎōƭƛŎƪ ŀǳŦ Řŀǎ WŀƘǊ нлнм 

 

Der FC Glarus wünscht allen Mitgliedern und Fans ein frohes neues Jahr. 

Gerne nutzen wir auch gleich diese Chance, für einen kleinen Ausblick auf das Jahr 2021. 

Als grosses Highlight ist für den Landsgemeinde-{ŀƳǎǘŀƎ лмΦ aŀƛ нлнм Ŝƛƴ α[ŜƎŜƴŘŜƴ-¢ŀƎά 

geplant. Eingeladen sind alle aktiven und ehemaligen Spieler und Funktionäre des FC Glarus. 

Der Anlass startet um 14.00 Uhr im Buchholz in Glarus. Um 17.00 Uhr findet dann das Spiel 

der ersten Mannschaft (3. Liga) gegen den FC Flawil statt. Am Legenden-Tag werden viele 

alte Fotos ausgestellt, damit alle in Erinnerungen schwelgen können. Die Legenden Fritz 

Künzli, Paul Fischli, René Botteron, u.a. werden an diesem Tag in einem besonderen Rahmen 

geehrt. 

Weitere Highlights werden sicherlich das OFV-Cup-1/4 Final-Spiel zwischen dem FC Glarus 

(3. Liga) und dem FC Winkeln SG (2. Liga) sein, welches am Oster-Montag 05. April 2021 um 

17.00 Uhr im Buchholz in Glarus stattfinden wird. Und dann wird am Samstag 22. Mai 2021 

um 17.00 Uhr im Buchholz das 3. Liga Gemeinde-Derby zwischen dem FC Glarus und dem 

FC Netstal angepfiffen. Erfahrungsgemäss wird dies eines der bestbesuchten 3. Liga Spiele 

der gesamten Schweiz der Saison 2020/2021 werden. Wer eine tolle Derby-Stimmung liebt, 

dem sei dieses Datum empfohlen. 

Der Fokus der ersten Mannschaft (3. Liga) wird wohl stark auf dem OFV-Cup liegen, wo man 

nun nur noch drei Siege von der ersten Cup-Hauptrunde entfernt ist (in diesem Lostopf 

würden dann u.a. der FC Basel, YB oder der FC Zürich warten). In der Meisterschaft befindet 

sich das Fanion-Team im gesicherten Mittelfeld ohne jegliche Abstiegs-Sorgen, jedoch auch 

ohne grosse Chance auf den Aufstieg im Sommer 2021. 
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Die zweite Mannschaft (5. Liga) wird die Rückrunde 2021 nutzen, um sich optimal auf die 

Saison 2021/2022 vorzubereiten. Das Ziel der kommenden Saison wird klar der Aufstieg in 

die 4. Liga sein. 

Bei den Junioren wird es für alle Teams darum gehen im Frühling die entsprechende Liga zu 

halten. So spielen die D-Junioren als Aufsteiger in der höchstmöglichen Liga (Elite), während 

die C-Junioren, B-Junioren und A-Junioren in der jeweiligen zweithöchsten Liga anzutreffen 

sind. Im Buchholz kann also auch im Frühling 2021 Junioren-Spitzen-Fussball bestaunt 

werden. Wer schnellen und attraktiven Junioren-Fussball liebt, dem seien die Spiele des 

Nachwuchses des FC Glarus wärmstens empfohlen. 

Auch die E-Junioren, F-Junioren und G-Junioren bieten attraktiven Kinder-Fussball anlässlich 

der Turniere im Buchholz. Auch diese Turniere können wir dem wahren Fussball-Fan 

wärmstens empfehlen. Im Kinder-Fussball-Bereich geht es dem FC Glarus primär darum die 

Junioren entsprechend zu entwickeln und zu fordern und fördern. So spielt das F-Junioren 

¢ŜŀƳ α¢ǀŘƛά ōŜǊŜƛǘǎ ōŜƛ ŘŜƴ 9-Junioren, da sie bei den F-Junioren keine Gegner mehr hatten 

und im Herbst 2020 z.B. sämtliche Spiele an den F-Turnieren gewinnen konnten. Der 

FC Glarus ist stolz auf seine Talente und tut viel dafür, um diese entsprechend zu fördern. 

 

мΦ [ƛƎŀ {ǘǊǳƪǘǳǊ ǎƻƭƭ ǊŜŦƻǊƳƛŜǊǘ ǿŜǊŘŜƴ 

 

Romano Clavadetscher, der Präsident der Ersten Liga, äusserte sich zum Jahresende auf der 

Homepage der 1. Liga dass man sich mit der Veränderung der aktuellen Ligastruktur befasst. 

Es laufen intensive Diskussionen über die Ligastruktur im SFV (Schweizerischer Fussball 

Verband). Das Ziel aller Beteiligter ist es, die Nachwuchsförderung in der Schweiz weiter zu 

optimieren. Eine der zentralen Fragen ist: Wie kommen die vielen Talente, zu denen wir 

Sorge tragen müssen, zu mehr Spielen? Die Erste Liga spielt dabei eine zentrale Rolle, weil 

viele junge Spieler in unseren Klubs und in den U-21-Teams spielen. Deshalb haben wir die 
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Meinungen unserer Clubs abgeholt. Diese Meinung bringen wir in die Arbeitsgruppe des SFV 

mit Vertretern aller Abteilungen und technischen Experten des SFV ein. 

Erarbeitet wurde zunächst ein Vorschlag, der eine Promotion League mit 2 Gruppen à 

10 Klubs und eine 1. Liga mit 2 Gruppen à 18 Klubs vorsah. Aber diese Option war bei 

unseren Vereinen nicht mehrheitsfähig. Deshalb wurden Gegenvorschläge ausgearbeitet. 

Nun werden zwei Varianten als möglich erachtet: die Promotion League von 16 auf 18 Teams 

aufzustocken und in der 1. Liga entweder 2 Gruppen mit 16 Mannschaften oder 3 Gruppen 

mit 16 Mannschaften zu formen. Eine Umfrage bei unseren Clubs soll zeigen, welche 

Variante bevorzugt wird. Dann geht es darum, einen politischen Konsens im SFV zu finden, 

weil die Reformen auch Auswirkungen auf die anderen Abteilungen und Ligen des SFV haben 

und die Zustimmung aller benötigt wird. 

Im Idealfall erfolgt der Start 2022/23 nach einer Übergangssaison. Dies würde bedeuten, 

dass die kommende Saison 2021/2022 bereits die Überganssaison wäre. 

Aktuell sieht die Struktur des Schweizerischen Fussball Verbands wie folgt aus: 

¶ Super League (NLA) mit 10 Teams (der 10. Platzierte steigt direkt ab, der 9. Platzierte 

muss in die Barrage gegen den 2. Platzierten der Challenge League) 

¶ Challenge League (NLB) mit 10 Teams (der 1. Platzierte steigt direkt in die Super 

League auf, der 2. Platzierte darf gegen den 9. Platzierten der Super League eine 

Barrage spielen. Der 10. Platzierte steigt in die Promotion League ab) 

¶ Promotion League mit 16 Teams (der 1. Platzierte steigt direkt in die Challenge 

League auf. Die beiden Letztplatzierten steigen direkt in die 1. Liga ab) 

¶ 1. Liga mit 3 Gruppen à 14 Teams (pro Gruppe dürfen der 1. und 2. Platzierte an den 

Aufstiegsspielen teilnehmen, dazu kommen noch die beiden besten 3. Platzierten. 

Diese spielen die beiden Aufsteiger in die Promotion League in den Aufstiegs-Spielen 

aus. Die beiden Letztplatzierten pro Gruppe steigen in die 2. Liga Interregional ab) 

¶ 2. Liga Interregional mit 6 Gruppen à 14 Teams (die jeweiligen 1. Platzierten steigen 

direkt in die 1. Liga auf, die jeweiligen drei Letztplatzierten steigen direkt in die 2. Liga 

Regional ihres Regional-Verbandes ab) 

¶ 2. Liga (diese werden von den jeweiligen Regional-Verbänden organisiert ς im Falle 

des FC Glarus vom Ostschweizer Fussball Verband). Aus Jedem Regionalverband 

steigen pro Saison ein oder zwei Vereine in die 2. Liga Interregional auf (abhängig von 

der Grösse des jeweiligen Verbandes). Der Ostschweizer Fussball Verband (OFV) und 

der Zürcher Fussball Verband (FVRZ) haben zwei Aufstiegs-Kontingente pro Saison, 

der Innerschweizer Fussball Verband (IFV) hat z.B. nur einen Aufsteiger pro Saison. 
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{ǇƛŜƭǇƭŀƴ wǸŎƪǊǳƴŘŜ оΦ [ƛƎŀ 

 

Die aktuelle Fussball-Saison musste Ende Oktober 2020 aufgrund der Corona-Pandemie 

unterbrochen werden. Die erste Mannschaft des FC Glarus (3. Liga) konnte bis zu diesem 

Zeitpunkt neun der elf geplanten Meisterschafts-Spiele absolvieren. Der Ostschweizer-

Fussball-Verband (OFV) hat nun den Spielplan für die Rückrunde der Saison 2020/2021 

veröffentlicht. Die beiden noch ausstehenden Spiele hat er wie folgt terminiert: 

Sonntag 21. März 2021 ς 15.00 Uhr ς FC Gossau 2 : FC Glarus 

Sonntag 28. März 2021 ς 14.00 Uhr ς FC Glarus : FC Ebnat-Kappel 

Diese Neuansetzungen haben zur Folge, dass das Cup-Spiel (1/4 Finale) gegen den 

FC Winkeln St. Gallen auf den Oster-Montag 05. April 2021 (17.00 Uhr) verschoben wurde. 

Oster-Montag 05. April 2021 ς 17.00 Uhr ς FC Glarus : FC Winkeln SG 

Die weiteren Spiele der ersten Mannschaft (3. Liga) in der Rückrunde finden wie folgt statt: 

Samstag 10. April 2021 ς 17.00 Uhr ς FC Dussnang : FC Glarus 

Samstag 17. April 2021 ς 18.00 Uhr ς FC Herisau : FC Glarus 

Samstag 24. April 2021 ς 17.00 Uhr ς FC Glarus : FC Neckertag-Degersheim 

Samstag 01. Mai 2021 ς 17.00 Uhr ς FC Glarus : FC Flawil (Legenden-Tag FC Glarus) 

Samstag 08 Mai 2021 ς 17.00 Uhr ς FC Glarus : FC Münchwilen 

Donnerstag 13. Mai 2021 ς 17.00 Uhr ς FC Glarus : FC Uznach 

Samstag 15. Mai 2021 ς 17.00 Uhr ς SC Aadorf : FC Glarus 

Samstag 22. Mai 2021 ς 17.00 Uhr ς FC Glarus : FC Netstal 

Samstag 29. Mai 2021 ς 18.00 Uhr ς FC Tobel-Affeltrangen 1948 : FC Glarus 

Sonntag 06. Juni 2021 ς 16.00 Uhr ς FC Glarus : FC Gossau 2 

Sonntag 13. Juni 2021 ς 16.00 Uhr ς FC Ebnat-Kappel : FC Glarus 
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[ŜƎŜƴŘŜƴπLƴǘŜǊǾƛŜǿ Ƴƛǘ Lǘŀƭƻ CƛƻǊŜƴȊƛ 

 

Als elfte Legende stellen wir euch heute Italo Fiorenzi vor. 

Italo durchlief die Junioren-Abteilung des FC Glarus und war danach als Aktiv-Spieler 

ebenfalls für unseren Verein tätig. Vielen ist der begeisterte Herren-Mode-Verkäufer 

(Beglinger Männermode in Glarus) jedoch ein Begriff als langjähriger Masseur der ersten 

Mannschaft. 

 
Italo Fiorenzi (vordere Reihe, rechts aussen) mit den A-Junioren in der Saison 1986/1987 als 

ihnen der Aufstieg in die Meister-Gruppe gelang 
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Italo Fiorenzi (vordere Reihe, rechts aussen) als 5. Liga Spieler des FC Glarus  

(Saison 1988/1989) 

 
Italo Fiorenzi als Masseur der 1. Mannschaft (2. Liga Interregional / Saison 2007/2008) ς 

mittlere Reihe, rechts aussen 
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Italo Fiorenzi als Masseur der 1. Mannschaft im Trainingslager  

(hintere Reihe, vierter von links) 

 
Italo Fiorenzi als Masseur der 1. Mannschaft (2. Liga Regional) ς  

vordere Reihe, zweiter von links 
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Wie sah Deine Karriere beim FC Glarus aus? 

Als C-Junior fing ich mit Fussball-Spielen an. Gespielt habe ich als Junior ausschliesslich als 

Torwart. Danach wechselte ich in die dritte Mannschaft des FC Glarus (5. Liga). Zuerst war 

ich auch dort als Torwart aktiv, bevor ich nach einer längeren Verletzungspause als 

Feldspieler meine Knochen hinhielt. 

Zwischen 1993 und 1995 wohnte ich in Bremgarten. In dieser Zeit ruhte meine Fussball-

Karriere. Nach meiner Rückkehr nach Glarus habe ich mich im Jahr 1996 der zweiten 

Mannschaft des FC Glarus angeschlossen. Nebst der Tätigkeit in der zweiten Mannschaft 

betreute ich als Torwart-Trainer auch die B-Junioren. 

Nach zwei Jahren in der zweiten Mannschaft des FC Glarus wechselte ich noch für ein halbes 

Jahr zur GSI (Gruppo Sportivo Italian) nach Netstal. Nach einer schweren Knieverletzung 

beendete ich meine Aktiv-Karriere und widmete mich dem Massieren. Danach betreute ich 

12 Jahre lang die erste Mannschaft des FC Glarus als Masseur. Heute bin ich Torwart-Trainer 

beim FC Weesen (2. Liga Interregional). 

Magst Du Dich noch an Dein erstes Training oder Spiel erinnern? 

Mein erstes Spiel für den FC Glarus bestritt ich im Herbst 1983 gegen die C1-Mannschaft des 

FC Glarus. Ein Lokalderby. Ich stand im Tor. Mein Highlight war ein gehaltener Elfmeter, 

geschossen von Renato Micheroli. Das End-Resulat lautete 16:0 (3:0) für die C1-Mannschaft. 

Was war Dein sportlich grösster Erfolg oder erzähl uns etwas über Dein schönstes Erlebnis? 

Da gibt es viele tolle Erinnerungen. Der Aufstieg mit den A-Junioren in die Meisterklasse in 

der Saison 1986./1987. Der Aufstieg mit der zweiten Mannschaft des FC Glarus in die 4. Liga 

und die zwei Aufstiege mit der ersten Mannschaft des FC Glarus in die 2. Liga Interregional 

(Saison 2002/2003 und Saison 2006/2007). 

Am schönsten beim FCG war, dass wir immer viele einheimische Spieler hatten. 

Welcher Mitspieler oder Trainer hat Dich am meisten beeindruckt oder geprägt? 

Die Trainer, welche mir am meisten in Erinnerung bleiben, sind Mario Rimini, der viel 

Herzblut investierte, Ernst Wirz, der über ein riesiges Fachwissen verfügte und massgeblich 

am ersten Aufstieg teilgehabt hat (Saison 2002/2003 in die 2. Liga Interregional anm.d.R.) 

und Sandro Cescato, der mit einer moderneren und sehr organisierten Trainingsmethode in 

kurzer Zeit den zweiten Aufstieg (Saison 2006/2007 in die 2. Liga Interregional anm.d.R.) 

bewerkstelligt hat. 

Von den Spielern haben mir die Einheimischen am meisten Freude gemacht. 

Erzähl uns doch noch eine Anekdote aus Deiner Zeit beim FC Glarus? 

An vielen Sonntagen stand ich am Morgen jeweils um 10.00 Uhr mit der dritten Mannschaft 

als Feldspieler im Einsatz und am Nachmittag half ich bei der USI (Unione Sportiva Italiana) 

im Tor aus. 
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[ŜƎŜƴŘŜƴπLƴǘŜǊǾƛŜǿ Ƴƛǘ 5ŀƴƛŜƭ wŀŎƪ 

 
Dani Rack mit seinem Sohn Siro, welcher bei den C-Junioren des FC Glarus spielt 

Daniel Rack ist 50 Jahre alt und war als Junior beim FC Glarus aktiv und ist heute Mitglied der 

Supporter-±ŜǊŜƛƴƛƎǳƴƎ αрлŜǊ /ƭǳōά ŘŜǎ C/ DƭŀǊǳǎΦ IŜǳǘŜ ǘǊƛŦŦǘ Ƴŀƴ ƛƘƴ ƛƳƳŜǊ ƴƻŎƘ ƛƳ 

Buchholz an, wenn er die Spiele seines Sohnes Siro der C-Junioren des FC Glarus anschaut. 

Ende der 00-er Jahre führte er zudem die Junioren-Kasse des FC Glarus. 

Wie sah Deine Karriere beim FC Glarus aus? 

Als ehemaliger Leichtathlet bin ich erst bei den B-Junioren zum FC Glarus gestossen. Die B-

Junioren hatten damals noch zwei Mannschaften. Die Eine spielte in der Standard- und die 

Andere in der Meistergruppe. Selber spielte ich als rechter Flügel unter Kurt Trümpi in der 

Meistergruppe. Durch den relativ späten Einstieg hatte ich die technische Grundausbildung 

mehr oder weniger verpasst. Diesen Malus konnte ich jedoch mit meiner Schnelligkeit 

einigermassen ausgleichen. 

Magst Du Dich noch an Dein erstes Training oder Spiel erinnern? 

bƛŎƘǘ ǿƛǊƪƭƛŎƘΦ LƳ ¢ǊŀƛƴƛƴƎ ƳǳǎǎǘŜ ƛŎƘ ƳƛŎƘ ŀōŜǊ ȊǳŜǊǎǘ ōŜǿŜƛǎŜƴΣ Řŀ ƛŎƘ Ƨŀ ƪŜƛƴ αƪƭŀǎǎƛǎŎƘŜǊά 

Fussballer war. 

Was war Dein sportlich grösster Erfolg oder Dein schönstes Erlebnis? 

Die Champions-League konnte ich leider nie gewinnen  ! Im Ernst: In der Meister-Gruppe 

war man froh, wenn man die Liga halten konnte. Es war zudem die goldene Ära des FC 

Glarus unter der Ägide von Trainer Wolfgang Frank, welcher leider viel zu früh verstorben ist. 

Die Aussicht auf einen Platz in der 1. Mannschaft war damals die grosse Triebfeder für einen 

jungen Nachwuchsspieler. Zusammen mit unseren Vätern pilgerten wir jeweils am 
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Wochenende zu den Matches des FC Glarus ins Buchholz. An diese Zeit denkt man gerne 

zurück. 

Welcher Mitspieler oder Trainer hat Dich am meisten beeindruckt oder geprägt und weshalb? 

Als Trainer am meisten geprägt hat mich definitiv Kurt Trümpi, da er während meiner Zeit 

beim FC Glarus mein einziger Trainer blieb. Kurt war ein leidenschaftlicher und fairer Trainer 

mit klaren Vorstellungen. So hielt er über längere Zeit an mir als Stürmer fest, obschon ich im 

Gegensatz zum Training selten ein Tor im Spiel schoss. Als Spieler sind mir Mirko Hofer und 

Massimo Fiorenzi in bester Erinnerung. Mirko war zu dieser Zeit einer der Talentiertesten 

unserer Mannschaft. Mit seiner Übersicht und dem satten Schuss brachte er es schliesslich 

auch in die 1. Mannschaft. Massimo dageƎŜƴ ǿŀǊ Ŝƛƴ ¢ƻǊƎŀǊŀƴǘΣ Ŝƛƴ ǊƛŎƘǘƛƎŜǊ αYƴƛǇǎŜǊά ŜōŜƴΣ 

der immer am richtigen Ort stand. Sicher kennt jeder im Kanton Glarus, welcher mit dem 

Fussball verbunden ist, seinen Bruder Italo. Früher ein ausgezeichneter Portieri und heute 

ein hoffentlich guter Masseur. 

Bist Du mit dem FC Glarus noch verbunden oder hast Du noch Kontakt zu ehemaligen 

α[ŜƎŜƴŘŜƴάΚ 

Beides. Durch meinen Sohn Siro stehe ich Wochenende für Wochenende am Spielfeldrand 

und fiebere mit seinem C-Junioren-Team mit. Immer die mahnenden Worte meiner Frau im 

Nacken, seine Leistungen doch bitte wohlwollend zu kommentieren  . 

²Ŝƴƴ ƛŎƘ ƘƛŜǊ ŀƭǎ αvǳŀǎƛ-[ŜƎŜƴŘŜά Ŝƛƴ LƴǘŜǊǾƛŜǿ ƎŜōŜƴ ƳǳǎǎΣ Řŀƴƴ ǊŜƎǘ ƳƛŎƘ Řŀǎ ȊǳƳ 

Schmunzeln an. Bin ich doch alles andere als eine Legende des FC Glarus. Eine richtige und 

wahrhaftige Legende ist eher Koni Gabriel, der seit einigen Jahren das Präsidium des FC 

Glarus innehat und mit welchem ich freundschaftlich verbunden bin. Koni steckt eine Menge 

Herzblut in den Club und noch viel mehr Zeit. Wenn er nicht gerade Glarner Pasteten für das 

SRF herstellt, kümmert er sich sicher um den FC Glarus. 

Erzähl uns doch noch eine Anekdote aus Deiner Zeit beim FC Glarus? 

Als polysportiver Mensch war ich nicht nur Fussballer und Leichtathlet, sondern auch 

leidenschaftlicher Ausdauersportler. Wie meistens war an einem Samstag-Nachmittag ein 

Spiel angesetzt. Das hielt mich jedoch nicht davon ab, am Vormittag noch schnell das 

Radrennen von Schwanden nach Elm zu bestreiten. Nachdem der Trainer Wind davon 

bekam, verbrachte ich den Rest des Nachmittags auf der Reservebank. Er war definitiv nicht 

der Ansicht, dass dies die beste Matchvorbereitung war. Zudem war im Frühjahr als 

Saisonvorbereitung ein Trainingslager in Italien am Meer angesetzt. Zu dieser Zeit war ich 

noch nie am Meer, was meinen Vater jedoch nicht davon abhielt, mir das Lager mangels 

mittelmässiger Schulnoten zu verbieten. Da half auch die persönliche Intervention von Kurt 

Trümpi bei meinem Vater nichts. 

Werden wir Dich am Legendentag im Buchholz antreffen? 

Ich hoffe ganz fest, dass die grosse Arbeit des FC Glarus für diesen Tag belohnt wird und der 

Legendentag wie geplant am Samstag vor der Landsgemeinde stattfinden kann. Und ja, man 

wird mich dort bestimmt mit einem Bierchen in der Hand antreffen. 

 



FC Glarus  

FC Glarus Newsletter ς Januar 2021 Seite 13 www.fcglarus.ch 
 

CǊƛǘȊ YǸƴȊƭƛ ς ŘŜǊ ¢ƻǊǎŎƘǸǘȊŜ ǾƻƳ 5ƛŜƴǎǘ 

 

Vor etwas mehr als einem Jahr mussten wir an dieser Stelle den Tod von Fritz Künzli 

verkünden (22. Dezember 2019). Am 08. Januar 2021 wäre Fritz Künzli 75 Jahre alt 

geworden. 

Auch heute noch wird man auf den Fussballplätzen der Schweiz auf Fritz Künzli 

angesprochen, wenn jemand erfährt, dass man aus Glarus stammt. Schauen wir doch auf die 

ƎƭƻǊǊŜƛŎƘŜ YŀǊǊƛŜǊŜ Ǿƻƴ αCǊƛǘȊ bŀǘƛƻƴŀƭά ȊǳǊǸŎƪΣ ǿŜƭŎƘŜǊ ǎŜƛƴŜ YŀǊǊƛŜǊŜ ƛƴ DƭŀǊǳǎ ǎǘŀǊǘŜǘŜΦ 

5ŜǊ ŦƻƭƎŜƴŘŜ ¢ŜȄǘ ǎǘŀƳƳǘ ŀǳǎ ŘŜƳ .ǳŎƘ αŘŀǎ ƎƻƭŘŜƴŜ .ǳŎƘ ŘŜǎ {ŎƘǿŜƛȊŜǊ Cǳǎǎōŀƭƭǎά όL{.bΥ 

978-3-7245-2043-6): 

Fritz Künzli gehört zu den besten Schweizer Torjägern aller Zeiten ς vor allem im Club, beim 

FC Zürich, trug er viele und wichtige Tore zu insgesamt sechs Titeln bei. Mit der 

Nationalmannschaft erlebte er die WM 1966, traf aber weniger oft, dafür umso 

spektakulärer. 

Es gibt selten Gelegenheiten, in denen sich ein Schweizer Fussballer auf Augenhöhe mit 

einem der ganz Grossen des Weltfussballs bewegt. Bei Fritz Künzli war das am 2. November 

1969 im Berner Wankdorf-Stadion der Fall. Portugal war zu Gast, es ging um die WM-

Qualifikation 1970 ς und im Team des Gegners stand Eusebio da Silva Ferreira, einer der 

besten Stürmer aller Zeiten, der Portugal an der WM 1966 als Torschützenkönig mit seinen 

neun Toren zur Bronzemedaille geführt hatte. Eusebio brachte die Portugiesen auch in 

diesem Vergleich mit den Schweizern in Führung, doch in der 88. Minute glich die Schweiz 

aus, Torschütze: Fritz Künzli. Georges Perroud hatte in der Schlussphase einen langen Ball in 

den gegnerischen Strafraum geschlagen, Künzli nahm diesen direkt ab und schoss ihn in den 

²ƛƴƪŜƭΦ α9ǎ ǿŀǊ Ŝƛƴ ¢ƻǊ ŘŜǊ ǎŎƘǀƴŜǊŜƴ {ƻǊǘŜάΣ ŜǊƛƴƴŜǊǘŜ ǎƛŎƘ ŘŜǊ DƭŀǊƴŜǊΣ ŘŜǊ ǎŜƛƴŜ ƎǊƻǎǎŜƴ 

Zeiten beim FC Zürich erleben durfte. 

Der legendäre Präsident Edi Nägeli hatte ihn vom FC Glarus geholt, von dort, wo Künzli ς in 

einer Wirtefamilie in Ennetbühls aufgewachsen ς schon mit 15 Jahren mit einer 

Spezialbewilligung in der ersten Mannschaft mitspielte und mit den Glarnern in die 2. Liga 

aufstieg. 1963 wirkte er als 17-jähriger in einer regionalen 2.-Liga-Auswahl mit, die auf dem 

Letzigrund das Vorspiel zur Europacup-Paarung zwischen dem FC Zürich und Galatasaray 

Istanbul bestritt. Künzli fiel auf ς und war kurz darauf ein Spieler des FCZ. 



FC Glarus  

FC Glarus Newsletter ς Januar 2021 Seite 14 www.fcglarus.ch 
 

 
1. Mannschaft FC Glarus ς 1961/1962 ς mit Fritz Künzli 

Als junger Angreifer war er sofort eine Nummer. er stürmte an der Seite des ehemaligen 

Bundesliga-Profis Klaus Stürmer und holte sich schon in der zweiten Saison mit dem FC 

Zürich das Double der Saison 1965/1966. Künzli wusste, wo das gegnerische Tor stand, er 

agil, schnell und abschlussstark. Auch in seinem ersten Cupfinal reihte er sich am 11. April 

1966 beim 2:0 gegen den Servette FC in die Reihe der Torschützen ein. 

Die Cupfinals sollten seine Domäne bleiben, drei weitere Trophäen in diesem Wettbewerb 

sollten folgen, der wohl emotionalste im Jahr 1970, als gegen Schweizer Meister FC Basel 

nach einem 1:1 Künzli in der Verlängerung mit zwei Treffern die Entscheidung beinahe im 

Alleingang herbeiführte. Auch nach seinem Wechsel zum FC Winterthur stand er 1975 noch 

einmal im Endspiel ς wieder gegen den FC Basel, diesmal allerdings mit dem besseren Ende, 

einem 2:1 in der Verlängerung für die Rot-Blauen. 

In der Zeit auf der Schützenwiese verletzte er sich schwer, riss sich die Achillessehen und fiel 

längere Zeit aus. Drei Jahre lang wurde er nicht mehr für die Nationalmannschaft 

aufgeboten, für die er schon als 19-Jähriger debütiert hatte und mit der er zur WM 1966 

nach England reiset. Als junger Akteur beikam er mit , wie die Schweizer unter ihrem Trainer 

5ǊΦ !ƭŦǊŜŘƻ Cƻƴƛ ŘŜƴ wŀƴƪ ƴŀŎƘ ŘŜǊ αbŀŎƘǘ ƻƴ {ƘŜŦŦƛŜƭŘά ƴƛŎƘǘ ŦƛƴŘŜƴ ƪƻƴƴǘŜƴΦ ½ǿŜƛƳŀƭΣ 

gegen Deutschland und Argentinien, stürmte Fritz Künzli für die Schweiz ς nach der WM 

bestritt er 33 Länderspiele ohne Unterbruch. Doch Künzli sollte nie wieder eine Endrunde 

mit der Schweiz erleben dürfen. 

Auf dem Weg zur Europameisterschaft 1968 gelangen Künzli in sechs Gruppenspielen fünf 

Treffer ς ŘŀǊǳƴǘŜǊ Ŝƛƴ ǎǇŜƪǘŀƪǳƭŅǊŜǊ CƭǳƎƪƻǇŦōŀƭƭ ŀƳ муΦ bƻǾŜƳōŜǊ мфст ǾƻǊ ǸōŜǊ роΩллл 

Zuschauern im Berner Wankdorf-Stadion zur 2:1 Führung gegen Italien. Mit einem 

Foulpenalty Luigi Rivas glichen die Italiener aber noch zum 2:2 aus. Zur EM reichte das nicht, 

am Ende der Kampagne unterlag das Nationalteam sogar mit 1:2 auf Zypern. 
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Künzlis wahre Bühne war die Nationalliga A. 201 Tore hat ein insgesamt 313 Spielen in der 

höchsten Schweizer Liga erzielt, viermal wurde er Torschützenkönig, so oft wie kein anderer 

Fussballer in der Schweiz. Zu seinem zweiten Meistertitel mit dem FC Zürich 1967/1968 trug 

er 28 Saisontore bei ς Künzli war der grosse Vollstrecker im Team des FC Zürich, neben 

Spielgestalter Köbi Kuhn und Rosario Martinelli eine der zentralen Figuren. Es war die Zeit 

der grossen Duelle zwischen dem FC Zürich und dem FC Basel, wobei die Zürcher meist in 

den Cupfinals das bessere Ende für sich behielten, in der Meisterschaft dann aber oft den 

Basler den Vorzug lassen mussten. 

Nach seinem starken Auftritt im Cupfinal 1970 hatte Künzli auch Angebote aus dem Ausland 

erhalten ς Girondins Bordeaux und 1860 München wollten den Topskorer aus der Schweiz 

verpflichten. Doch Präsident Edi Nägeli legte sein Veto ein ς und das war beim FC Zürich 

Gesetz. Etwas widerwillig blieb Künzli dem FC Zürich treu. 

Nach drei Jahren beim FC Winterthur wechselte er 1976 zu Lausanne-Sports. Dort gabs zwar 

keinen weiteren Titel mehr, doch immerhin ein Comeback in der Nationalmannschaft. Im 

November 1977 bestritt er sein letztes von 44 Länderspielen gegen Deutschland in Stuttgart 

(4:1 Niederlage). Während der drei Jahre im Waadtland bestritt er zwei kürzere Gastspiele in 

der NASL (North American Soccer League) und lief für die San Diego Jaws und für Houston 

Hurricane auf. Ganz zum Ende der Karriere kickte Fritz Künzli noch für eine Saison bei den 

Zürcher Young Fellows. 

Danach stieg der schillernde Fussballer, einer der ersten Glamour-Stars seiner Zeit, für das 

½ǸǊŎƘŜǊ IƻǘŜƭ α.ŀǳǊ ŀǳ [ŀŎά ƛƴ ŘŜƴ ²ŜƛƴƘŀƴŘŜƭ Ŝƛƴ ǳƴŘ ƘŜƛǊŀǘŜǘŜ мфур ŘƛŜ {ŎƘǿŜƛȊŜǊ 

Entertainerin Monika Käln, mit der er trotzt zwischenzeitlicher Scheidung bis zu seinem Tod 

zusammenlebte. 

Fritz Künzli 

44 Länderspiele, 15 Tore (WM-Teilnahme 1966) 

 

Vereinsstationen: 

1955 ς 1964 FC Glarus 

1964 ς 1973 FC Zürich 

1973 ς 1976 FC Winterthur 

1976 ς 1979 Lausanne-Sports 

Dazwischen (1978) Gastspiele bei San Diego Jaws und Houston Hurricane in den USA 

1980 ς 1981 FC Young Fellows ZH 

 

Erfolge: 

Schweizer Meister: 1966 & 1968 (jeweils mit dem FC Zürich) 

Schweizer Cupsieger: 1966, 1970, 1972, 1973 (alle mit dem FC Zürich) 

Schweizer Torschützenkönig: 1967 (24 Tore), 1968 (28 Tore), 1970 (19 Tore), 1978 (21 Tore) 

313 Spiele in der NLA, 201 Tore 
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Yƻƴƛ DŀōǊƛŜƭ ŀƭǎ αDƭŀǊƴŜǊ ŘŜǎ WŀƘǊŜǎ нлнлά 

ƴƻƳƛƴƛŜǊǘ 

 

Die «Glarner Nachrichten» kürten zum zweiten Mal die «Glarnerin des Jahres», respektive 

den «Glarner des Jahres». Die erste Wahl im vergangenen Jahr gewann der Näfelser 

Umweltlehrer Jonas Müller.  
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Für das Jahr 2020 war ŀǳŎƘ ǳƴǎŜǊ tǊŅǎƛŘŜƴǘ Yƻƴƛ DŀōǊƛŜƭ ƴƻƳƛƴƛŜǊǘΦ 5ƛŜ αDƭŀǊƴŜǊ 

bŀŎƘǊƛŎƘǘŜƴά ōŜƎǊǸƴŘŜƴ ŘƛŜ bƻƳƛƴŀǘƛƻƴ ǿƛŜ ŦƻƭƎǘΥ 

Koni Gabriel, Präsident FC Glarus aus Glarus: 

Der FC Glarus mistet Anfang 2020 aus. Trainingsanzüge, Bälle, Tschuttihosen und Taschen 

kommen zusammen. Die neuwertigen Sachen spendet der Verein unter Präsident Koni 

Gabriel einem Waisenhaus auf Madagaskar. Zudem organisiert der FC Glarus einen 

Legendentag, an welchem jeder ehemalige FCG-Spieler eingeladen ist. 

 

Hier noch der Bericht von der Homepage www.fcglarus.ch vom 20. Januar 2020: 

FC Glarus unterstützt Waisenhaus auf Madagaskar 

Was soll man mit den alten Vereinstrainer, welche noch im Material-Lager liegen, machen? 

Der FC Glarus wollte damit gezielt Kindern helfen und fand über den Präsidenten des 50er 

Clubs, Röbi Marti, in der Organisation ADES (www.adesolaire.org) und Dagobert Froebel 

einen Partner, welcher garantiert, dass diese Kleidung den richtigen Personen zukommt. 
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Die alten FC Glarus Trainer konnten den Kindern im Waisenhaus Mahasoa in Ambanja 

(Madagaskar) übergeben werden. 
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5ŀƎƻōŜǊǘ CǊƻŜōŜƭ ǎŎƘǊƛŜōΥ ΧŜƛƴǎ ŘŜǊ ƎŀƴȊ ƎǊƻǎǎŜƴ 9ǊŜƛƎƴƛǎǎŜ ƧŜŘƻŎƘ ǿŀǊ ŘƛŜ ±ŜǊǘŜƛƭǳƴƎ ŘŜǊ 

Trainer vom FC Glarus. Es war eine riesen Sache. Alle waren aus dem Häuschen, tanzten, 

sangen und waren überglücklich und sehr, sehr stolz. Die meisten müssen noch etwas 

hineinwachsen und die Kleinsten haben erst das Oberteil erhalten. Sie haben sich extrem 

gefreut und bedanken sich sehr bei den Sponsoren. Natürlich haben sie auch noch ein paar 

Fussbälle erhalten, aber leider haben wir keine Pumpe gefunden um sie aufzublasen. Die 

muss ich ihnen noch besorgen. Hier in Madagaskar sind alle Fussballverrückt (Knaben wie 

Mädchen). 

 

Zusammen mit Koni Gabriel waren ȊǳŘŜƳ ŦƻƭƎŜƴŘŜ tŜǊǎƻƴŜƴ ŀƭǎ αDƭŀǊƴŜǊ ŘŜǎ WŀƘǊŜǎ нлнлά 

nominiert: 

Daniele Giardina, Tierfreund aus Näfels: 

Im Juni finden Daniele Giardina und seine Arbeitskollegen sechs von der Mutter verlassene 

Igelbabys. Der Näfelser schaut alle zwei Stunden vorbei, ob die Mutter zurückgekehrt ist. 

Dem war nicht so. Am Abend packt Giardina die Igelchen in eine Kiste und bringt sie in die 

Igelstation nach Mels und rettet damit drei Babys das Leben. 

  

Karin Hinder, Gründerin Nachbarschaftshilfe aus Bilten: 

Während des ersten Lockdowns im März gründet Karin Hinder aus Bilten eine 

Nachbarschaftshilfe, welche für gefährdete Personen die Einkäufe erledigt. Gedacht nur in 

Glarus Nord, wird der Dienst aufgrund des grossen Feedbacks auf den ganzen Kanton 

ausgedehnt. ÜbŜǊ нлл CǊŜƛǿƛƭƭƛƎŜ ǳƴǘŜǊǎǘǸǘȊŜƴ IƛƴŘŜǊΣ ǿŜƭŎƘŜ ŘƛŜ YƻƻǊŘƛƴŀǘƛƻƴ ƛƴƴŜƘŀǘΦ 

  

Koni Gabriel, Präsident FC Glarus aus Glarus: 

Der FC Glarus mistet Anfang 2020 aus. Trainingsanzüge, Bälle, Tschuttihosen und Taschen 

kommen zusammen. Die neuwertigen Sachen spendet der Verein unter Präsident Koni 

Gabriel einem Waisenhaus auf Madagaskar. Zudem organisiert der FC Glarus einen 

Legendentag, an welchem jeder ehemalige FCG-Spieler eingeladen ist. 

  

Margaretha Mossoni, Fachfrau Gesundheit aus Mollis: 

Margaretha Mossoni ist ǎŜƛǘ пл WŀƘǊŜƴ ƛƴ ŘŜǊ tŦƭŜƎŜ ǘŅǘƛƎΦ LƳ {ƻƳƳŜǊ ōŜŜƴŘŜǘ ǎƛŜ ƛƘǊŜ 

Ausbildung zur Fachfrau Gesundheit. Mit der Note 5,7 ist die Molliserin die Klassenbeste ς 

ǳƴŘ ŘƛŜǎ Ƴƛǘ ру WŀƘǊŜƴΦ ½ǿŜƛ ǎǘǊŜƴƎŜ WŀƘǊŜ ƭƛŜƎŜƴ ƘƛƴǘŜǊ ŘŜǊ aƻƭƭƛǎŜǊƛƴΦ 9ƛƴ ŜƛƎŜƴǘƭƛŎƘ 

schönes Jahr endet für sie aber tragisch, ihr Mann stirbt am Coronavirus. 

  

Reto Brändli, Feuerwehrmann aus Rüti: 

!Ƴ оΦ hƪǘƻōŜǊ Ƙŀǘ wŜǘƻ .ǊŅƴŘƭƛ ƎŜƘŜƛǊŀǘŜǘΦ .ŜƛƴŀƘŜ ǿŅǊŜ ŘŜǊ [Y²-Chauffeur aber zu spät zu 

seiner eigenen Hochzeit gekommen. Als freiwilliger Feuerwehrmann kämpft er in Glarus Süd 

gegen die Wassermassen bis zur letzten Minute. Der Rütner ist stellvertretend für alle 

tapferen und mutigen Feuerwehrleute im Kanton nominiert. 
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Daniel Zubler, Seelsorger im Spital aus Glarus: 

Als Seelsorger im Kantonsspital Glarus blickt Daniel Zubler auf ein aussergewöhnliches 2020 

zurück. Das Personal im Spital hatte ein strenges Jahr, das offene Ohr von Pfarrer Zubler 

wurde vermehrt gesucht, als in anderen Jahren. Daniel Zubler ist stellvertretend für alle 

Mitarbeitenden des Kantonsspitals Glarus nominiert. 

  

Brigitte Trümpy-Birkeland, Gründerin Verein Sternentaler aus Netstal: 

Mit dem Verein Sternentaler schafft Brigitte Trümpy-Birkeland eine Insel für Familien mit 

einem schwerkranken, behinderten oder Sternenkind. Die 70-jährige Netstalerin hat den 

±ŜǊŜƛƴ нлмп ƎŜƎǊǸƴŘŜǘΦ wǳƴŘ нлл CŀƳƛƭƛŜƴ ŦƛƴŘŜƴ ƛƳ bŜǘȊǿŜǊƪ DŜƘǀǊ ǳƴŘ {ǘƛƳƳŜΣ ǿŀǎ ƛƳ 

Coronajahr 2020 noch wichtiger geworden ist. 

  

Marcio Conrado, Sänger aus Netstal: 

Anfang 2020 nimmt Marcio Conrado an der grössten deutschsprachigen Musikcastingshow 

teil. Bei Deutschland sucht den Superstar (DSDS) mausert er sich von Folge zu Folge zum 

Geheimfavoriten. Seine Stimme kommt bei der Jury um Poptitan Dieter Bohlen super an. 

Letztlich wird der Netstaler Sechster. 

 

[ŜƎŜƴŘŜƴπLƴǘŜǊǾƛŜǿ Ƴƛǘ {ƛƭŀǎ DŀōǊƛŜƭ 

 

Als 13. Legende des FC Glarus stellen wir euch heute einen weiteren aktiven Fussballer der 

ersten Mannschaft vor. Silas Gabriel spielt seit dem siebten Lebensjahr für den FC Glarus. 

Seit der Saison 2015/2016 gehört er der ersten Mannschaft (3. Liga) des FC Glarus an und ist 

inzwischen Vize-Captain und unumstrittener Stammspieler. Inzwischen kann der BWL-

Student (Universität St. Gallen HSG) 89 Pflicht-Spiel-Einsätze für die erste Mannschaft des 

FC Glarus vorweisen. 11 Mal davon durfte er bisher die erste Mannschaft als Captain auf den 

Platz führen. 
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Silas Gabriel als F-Junior (sitzend, vierter von links) ς bei der Präsentation der neuen F-

Junioren Trikots, gesponsert vom Hotel Glarnerhof im Volksgarten 

 
Silas Gabriel als F-Junior ς vordere Reihe, fünfter von rechts 
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Sieg am Glarner-Cup mit den F-Junioren ς Silas Gabriel ς vordere Reihe, zweiter von links 

 
E-Junioren ς Silas Gabriel ς vordere Reihe, zweiter von rechts 
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Saison 2017/2018 ς erste Mannschaft FC Glarus ς Silas Gabriel, vordere Reihe, links aussen 

 
Aufstiegs-Foto nach der gewonnen Finalissima im Juni 2019 ς Silas Gabriel, Bildmitte sitzend 
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3. Liga Kader des FC Glarus ς Saison 2019/2020 

Wie sah Deine Karriere beim FC Glarus aus? 

Meine Karriere begann mit 6 Jahren bei den F-Junioren des FC Glarus, bei welchem ich 

anschliessend alle Junioren-Stufen bis zu den C-Junioren durchlief. Anschliessend folgten 

drei erfolgreiche Jahre im Team Glarnerland, die unter anderem mit dem Aufstieg in die 

Coco-Cola-Junior-League gekrönt wurden. Nachdem die A-WǳƴƛƻǊŜƴ ŘŜǎ ¢D[Ωǎ ƴƛŎƘǘ ȊǳǎǘŀƴŘŜ 

kamen, wechselte ich direkt in die erste Mannschaft des FC Glarus, in welcher ich bis heute 

mit Leidenschaft spiele. 

Magst Du Dich noch an Dein erstes Training oder Spiel erinnern? 

An das erste Training kann ich mich leider nicht mehr erinnern, aber relativ gut an ein 

Turnier in Niederurnen, an welchem ich meine ersten Tore schoss. Meine ganze Familie war 

da, inklusive beide Grosseltern und wir schossen sogar noch ein Foto vor der blau-goldenen 

Bäckerei-Gabriel-Bande. Grossartige Erinnerungen! 
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Was war Dein sportlich grösster Erfolg oder erzähl uns etwas über Dein schönstes Erlebnis? 

Das mit Abstand schönste Erlebnis war der Aufstieg 2019 in die 3. Liga. Die vorherigen Jahre 

waren nicht einfach und die Entwicklung, welche die Mannschaft in dieser Zeit machte, war 

wunderschön anzusehen. Die Früchte dieser harten Arbeit, der Aufopferung und des Frusts 

endlich zu ernten, hinterlässt ein tiefes, erfülltes Gefühl und macht Lust auf mehr. Der Erfolg 

wäre aber nichts ohne das Team, welches dahinter steht. Unser Teamgeist hat die ganze 

Saison und die Siegesserie in der Rückrunde erst möglich gemacht! 

Auch der Aufstieg mit dem Team Glarnerland war ein schönes Erlebnis. Wir hatten auch 

damals eine super Stimmung in der Mannschaft und ich bin bis heute mit vielen noch 

befreundet. 

 
Team Glarnerland- Aufstieg in die Coca-Cola-Junior-League. Silas Gabriel, liegend mit Sekt-

Flasche 

Früher waren der Glarner Cup das Mass aller Dinge und der Gewinn das Ziel jeder Saison. Die 

gewonnenen Medaillen habe ich anschliessend sorgfältig aufbewahrt. 

Welcher Mitspieler oder Trainer hat Dich am meisten beeindruckt oder geprägt und weshalb? 

Die Person, die mich am meisten geprägt hat, ist definitiv Marcel Hefti. Er war einer meiner 

ersten Trainer bei den F- Junioren und hat mich anschliessend ins Team Glarnerland geholt. 

Einmal spielten wir sogar gemeinsam, als er bei uns in der ersten Mannschaft im Tor aushalf. 
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Silas Gabriel als F-Junior zusammen mit Marcel Hefti (damals sein F-Junioren Trainer) 

Ich habe die Zeit bei Josef Bajza im Team Glarnerland sehr genossen und viel profitiert. Mich 

hat die Professionalität und seine Liebe zum Fussball sehr beeindruckt. 

Mich hat zudem Bajo Hadzic  fussballerisch stark weitergebracht und er hat mit mir seine 

Erfahrungen, die er selbst im Mittelfeld gemacht hat, geteilt. 

Bist Du mit dem FC Glarus noch verbunden oder hast Du noch Kontakt zu ehemaligen 

«Legenden»? 

Ich spiele immer noch in der ersten Mannschaft und habe dies auch in naher Zukunft noch 

vor. Zudem darf ich mich glücklich schätzen, eine Legende als Vater zu haben (Koni Gabriel ς 

aktueller Präsident des FC Glarus, Ehrenmitglied und ehemaliger Captain der NLB-

Mannschaft des FC Glarus anm.d.R.), weshalb ich bis an mein Lebensende mit diesem 

grossartigen Verein verbunden sein werde. 

Erzähl uns doch noch eine Anekdote aus Deiner Zeit beim FC Glarus? 

Wir flogen im April 2017 ins Trainingslager nach Mallorca. Für mich war es das erste 

Trainingslager, in welches man flog. Nach Ankunft im Hotel wurde das geplante Training am 

Nachmittag abgesagt, weil das Material noch nicht bereit war. Dies veranlasste uns zu viert 

etwas Bier zu kaufen und an den Strand zu sitzen. Als die Biere immer weniger wurden und 

die Stimmung immer besser, kam Elija Pozzy die Idee eines unscheinbaren FCG-Tattoos. Wir 

waren der Idee nicht abgeneigt, der weite Weg bis zum nächsten Tattoo-Shop war uns 

jedoch bewusst. Nach dem Nachtessen, wollten wir das erste Mal Palma de Mallorca 

erkunden und gaben dem Taxifahrer die Instruktion «ins Stadtzentrum» zu fahren. Wie es 

der Zufall wollte, stoppte er am Ziel direkt vor einem Tattoo-Shop. Und drei von uns vieren 

stachen sich dann auch ein solches. Bereut habe ich es auf keinen Fall! 
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Werden wir Dich am Legendentag im Buchholz antreffen? 

Aber sowas von! Stehe dann hoffentlich auch auf dem Platz. 
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[ŜƎŜƴŘŜƴπLƴǘŜǊǾƛŜǿ Ƴƛǘ Yƻƴƛ DŀōǊƛŜƭ 

 

Als 14. Legende stellen wir euch heute unseren Präsidenten, Ehrenmitglied und ehemaligen 

Captain der NLB-Mannschaft des FC Glarus, Koni Gabriel, vor. 

Gibt es jemanden, der den FC Glarus mehr verkörpert als Koni Gabriel? Wohl kaum! 

Er durchlief die Junioren-Abteilung des FC Glarus, war danach massgeblich als Aktiv-Spieler 

an den Aufstiegen in die 1. Liga (Saison 1986/1987) und in die NLB (Saison 1987/1988) 

beteiligt. Ab der Saison 1987/1988 führte er die Mannschaft jeweils als Captain aufs Feld. Er 

war auch Captain des NLB-Teams, welches am 13. August 1988 im NLB-Meisterschafts-Spiel 

den FC Basel im Joggeli mit 1:2 bezwang (wobei Koni Gabriel in der 86. Minute die Gelb-

Rote-Karte sah und beim Siegestreffer von Georg Zug in der 88. Minute nicht mehr auf dem 

Platz stand). Koni Gabriel war auch am 24. Mai 2008 massgeblich als Spieler daran beteiligt, 

als die Veteranen des FC Glarus Schweizer-Veteranen-Meister und Schweizer-Veteranen-

Cup-Sieger wurden. 

Koni Gabriel war mehrere Jahre F-Junioren-Trainer beim FC Glarus (zwischen 2004 bis 2009) 

und übernahm dabei sogar das Amt des Junioren-Obmanns. 

Für all diese Leistungen wurde er Ehrenmitglied des FC Glarus ernannt. 

Als im Jahr 2014 eine neue Vereinsleitung übernehmen musste, erklärte sich Koni Gabriel 

bereit, diese Herkules-Aufgabe zu übernehmen. Er stellte einen neuen Vorstand zusammen 

und kein Stein blieb auf dem Anderen. Dementsprechend viel Arbeit und Zeit investierte vor 

allem Koni Gabriel in den FC Glarus. Die Blüten trugen Früchte. Mitte Juni 2018 konnte der 

langersehnte Aufstieg in die 3. Liga gefeiert werden. Aber nicht nur die Aktiv-Mannschaft 

profitiert von der Arbeit des allgegenwärtigen Präsidenten, sondern auch die Junioren-

Abteilung. So spielen inzwischen die C-Junioren, B-Junioren und A-Junioren allesamt in der 

zweithöchsten Liga und mit den D-Junioren konnte man vor wenigen Monaten sogar den 

Aufstieg in die höchstmögliche Liga (Elite) feiern. 
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Wie bereits geschrieben, ist Koni Gabriel als Präsident allgegenwärtig. Er nimmt sich für 

jedes Vereinsmitglied Zeit, falls es nötig ist; scheut sich jedoch auch nicht vor unangenehmen 

Entscheidungen. 

Yƻƴƛ DŀōǊƛŜƭ ƛǎǘ ŦǸǊ ǳƴǎŜǊŜƴ ±ŜǊŜƛƴ Ŝƛƴ α[ƻǘǘƻ-{ŜŎƘǎŜǊάΦ 9ƛƴŜƴ ōŜǎǎŜǊŜƴ tǊŅǎƛŘŜƴǘŜƴ ƪŀƴƴ 

man sich kaum wünschen. 

Yƻƴƛ DŀōǊƛŜƭ ƛǎǘ ŘŜǊ αaƛǎǘŜǊ-FC-DƭŀǊǳǎάΦ LƳ DƭŀǊƴŜǊƭŀnd kennt man Koni Gabriel jedoch auch 

als erfolgreicher Bäckerei-Unternehmer (Bäckerei Jacques Gabriel AG). 

Was Koni Gabriel anfasst, führt er zum Erfolg. Sei dies die Geschicke des FC Glarus, oder sein 

Familien-Unternehmen, welches inzwischen ein Filial-Netz von sieben Geschäftsstellen 

umfasst. Wer sich mit Koni unterhält, der merkt, dass er sowohl seine Tätigkeit als 

Unternehmer, wie auch als Präsident mit sehr viel Herzblut anpackt. Für ihn ist es keine 

Arbeit, sondern Passion. 

Koni Gabriel hat zwei Söhne (Silas und Fadri). Beide Söhne betreute er als F-Junioren-Trainer 

beim FC Glarus. Silas Gabriel spielt inzwischen in der 1. Mannschaft und amtet dabei als Vize-

Captain. 

Wie sah Deine Karriere beim FC Glarus aus? 

Als 9 jähriger fing ich bei den E-Junioren an und durchlief die ganze Juniorenabteilung des 

FC Glarus. Noch als A-Junior wurde ich in die erste Mannschaft berufen, welche zu dieser 

Zeit am Tabellenende der zweiten Liga spielte. Insgesamt zählte ich rund 10 Jahre zum Kader 

unseres Fanionteams. Später wechselte ich zu den Senioren und anschliessend zu den 

Veteranen. Als meine Söhne mit dem Fussball begannen, war ich erst Trainer und 

anschliessend Juniorenobmann. Seit rund sechs Jahren amtiere ich als Präsident im Verein. 

 
1. Mannschaft Saison 1988 1989 (1. Saison NLB) 
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Koni Gabriel als C-Junior im Jahr 1978 

 
1. Mannschaft Saison 1983/1984 (2. Liga) 
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Saison 1986/1987 (2. Liga) 
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Trainingslager Februar 1987 auf den Malediven 

 
1. Liga Saison 1987 1988 Koni Gabriel in Action 


